
Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militärzeitung = Journal militaire suisse =
Gazetta militare svizzera

Band: 74=94 (1928)

Heft: 3

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 01.05.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Jahrgang 74 année No. 3 15. März 1928

Allgemeine Schweizerische Militärzeitung
Journal Militaire Snisse
Gazzetta Militare Svìzzera

Orgia dar Schweizerischen OttpertgaiaDaehaft und de» Schweizerischen Verwaltangsoffiziersvereina.
Herausgegeben vom Zenlralvorstand dar Sebweizerisehea OfSsiersgeseuschait.

Organa da la Société Snisse das Officiers at da la Société des Officiers d'sdministrstioa.
Publié par la Comité Centrai de la Société Snisse des Officiers.

Organo dells Société Svinerà degli Ufficiali a della Société Svizzera degli Ufficali d'amministrasleaa
Pubblicata oar cara dal Comitato Centrale della Società Svizzere degli Ufficiali.

Redaktion: Oberai K. VonderMòhll. Basel. Bïnmlehwaasa 13.

Inhalt: Von der Führung. Betrachtungen zum 3. Abschnitte von
„Felddienst 1927" — Ausbildung der Instruktionsofliziere der Infanterie. —
La menace des ailes. Notre aviation militaire au Conseil National. — Zum
Skipatrouillenlauf der Geb. Brig. 10. — Das Militärstrafgesetz vom 13. Juni
1927. n. — Nochmals dienstliche Unterredungen und Beschwerden. — Das neue
Militärstrafgesetz und die Verantwortlichkeit der Truppen-Rechnungsführer. —
Tagesfragen. — Der Schweizerische Schtttzenverein und das militärische
Schießen. — Totentafel. — Herrn Oberstdivisionär Wilhelm Schmid zum
70. Geburtstage. — Sektionsberichte. — Inhalt der „Schweizerischen Monatsschrift

für Offiziere aller Waffen und Organ für Kriegswissenschaft". —
Sommaire de la „Revue Militaire Suisse". — Sommarlo del „Circolo degli Ufficiali,
Lugano*'. — Literatur.

Von der Führung.
Betrachtungen zum 3. Abschnitte von „Felddienst 1927".

Von Oberstlieut. i. Gst. G. Combe, Bern.

(Uebersetzungaus „RevueMilitaire Suisse", Januar/Februar 1928.)

Unter der Ueberschrift „Service en Campagne" hat Oberstlieutenant
Léderrey im Novemberheft 1927 der „Revue Militaire Suisse" eine gute
Uebersicht über die neuen leitenden Gedanken der Vorschrift „Felddienst

1927" gegeben.1)
Dem Wunsche folgend, welcher zu Eingang dieser ausgezeichneten

Einführung geäußert wurde, möchten wir hier einige Abschnitte
behandeln, welche der Führung gewidmet sind, und versuchen, einige
neue Grundsätze ins Licht zu stellen, welche unsere Truppenkommandanten

bei ihrer persönlichen Vorbereitung auf die Führung im Kriege
zu beachten und durchzudenken haben.

Was wir an dienstlichen Vorschriften darüber besaßen, war bisher
in unseren Reglementen zerstreut, vielfach nur in verschiedenen
Abschnitten und Artikeln angedeutet. Es war daher für unsere Offiziere
recht schwierig, sich eine Methode des Denkens und des Handelns zu
bilden. Indem die neue Vorschrift F.D. 1927 diese Dinge, welche jeder

x) S. a,uohOberstdiv. Roost in unserer Zeitschrift, 1927, S. 145 ff. — Redaktion.
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